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Nürnberg , 15 . Febrnar 1919 2 . Jahrgang .
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Am 27 . Dezember 1918 hat der unerbittliche Tod plötzlich . und unerwartet dem arbeiksfreudigen und ſegens⸗

reichen Leben des Geh . Medizinalrats Profeſſor Dr . Rudolf Kobert in Roſtock im Alter von 65 Jahren ein

Ziel geſetzt .

Sein Hinſcheiden hat die herzlichſte Teilnahme der weileſten Kreiſe erweckk , denn der Enklſchlafene genoß

nicht nur in der mediziniſchen Welt , ſondern weit über ſeinen eigentlichen Wirkungskreis hinaus hohes Anſehen

und größte Werklſchätzung .

Beſonders die Pilz⸗ und Kräuterkunde verliert in Geheimrat Koberk einen überaus erfolgreichen Forſcher ,

deſſen bahnbrechende Studien ſie zu unauslöſchlichem Danke verpflichtet .

Eduard Rudolf Kobert wurde am 3 . Januar 1854 in Bitterfeld ( Prov . Sachſen ) geboren . Dork war ſein

Vater , der aus einer alten halleſchen Familie ſtammte , kurze Zeil Rechtsanwalt und Notar , um dann nach Suhl in

Thüringen zu verziehen , wo er frühzeikig geſtorben iſt . Die Witwe ging mit ihren 5 Kindern wieder nach Halle

zurück . Hier wurde ihr jüngſter Sohn Rudolf in den Francke ſchen Stiftungen im humaniſtiſchen Geiſte erzogen .

Eine damals herrſchende Typhusepidemie , während der ſich der Knabe der Pflege ſeiner Mitſchüler hingab , enk⸗

fachte in ihm den Wunſch , Medizin zu ſtudieren . Dieſen brachte er auch nach abgelegtem Abiturium in Halle zur

Ausführung . Nachdem er ſchon in ſeinen Studienjahren 1873 —77 dem Extraordinarius für Pharmakologie , Hermann

Köhler , bei ſeinen Verſuchen geholfen hakte , war er ſpäker 3 Jahre lang Aſſiſtent bei Profeſſor Weber , aſſiſtierte

auch / Jahr am Phyſiologiſchen Inſtitut der hieſigen Univerſität unter Profeſſor Bernſtein . Später ging er nach

Straßburg , wo er bei dem berühmten Gehirnphyſiologen Goltz und dann bei Profeſſor O . Schmiedeberg Aſſiſtent

wurde . Nach 5 Jahren erreichte ihn dort der Ruf an die deutſche Univerſität Dorpat als Profeſſor der Pharmakologie ,

Diätetik und Geſchichke der Medizin . Dort war er gleichzeitig Direnkor des altberühmten Pharmakologiſchen Inſtikuts .

Hu
̃

litiſchen Verhälkniſſe wurde ſeinem Wirken in Dorpat im Jahre 1897 ein Ende gemacht. Er verließ

Ais 3 Rbn 8 kurze Zeit die Brehmer ſchen Heilanſtalten in Görbersdorf ( Schleſien ) geleitet hatte , wurde

wo er bis zu ſeinem Tode als ordenklicher Profeſſor der Pharmahologie
er im Jahre 1899 nach Roſtock berufen , einem

und phyftologiſchen Chemie eine äußerſt befruchtende Lehrtätigkeit ausgeübl hat.

Koberk ' s umfangreiches Wiſſen wurde nichk nur innerhalb ſeines Valterlandes rückhaltslos anerkannt , ſondern

er iſt auch durch die Ehrenmilgliedſchaft großer ausländiſcher Akademien und wiſſenſchaftlicher Geſellſchaften vielfach

ter denen wohl das Handbuch der Inkoxikalionen am bekannteſten geworden

ausgezeichnet worden . Seine Werke , un

iſt , wurden in die verſchiedenſten Sprachen überſetzt . 95

Alle , die dem großen Gelehrten im Leben nähergekreken ſind und denen ſein reiches Wiſſen zugute gekommen

iſt , werden ihm immerdar ein dankbares und kreues Andenken bewahren .

Halle a/S . , im Januar 1919 .
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Profeſſor Dr . H . Raebiger .
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